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Dr. Herbert Kiesenhofer
Öffentl i cher  Notar

D E R  N OTA R

Markt 18,  4120 Neufelden
Tel .  0  72 82 /  57 31
Fax :  0  72 82 /  57 31-20
Handy :  0  664 /  23 02 143
Mail: kiesenhofer@notariat-neufelden.a

+43 7282 - 62 23/info@hotelsammer.at

www.hotelsammer.at

Lassen Sie sich verwöhnen mit
einem unvergesslichen Dinner:
Exklusiver Aperitif. Vier Gänge. 

Romantisches Ambiente.
Persönliches Service.

Jeden Donnerstag

von Februar bis November.

Herbert Pühringer berät Sie gerne persönlich, wenn es

um Versichern, Vorsorgen, Leasen und Bausparen geht: 

+43 664 1990000, herbert.puehringer@ooev.at

 KEINE 
SORGEN,
   NEUFELDEN.
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Liebe Neufeldnerinnen
und Neufeldner,
die letzten Monate haben in un-
serer Gemeinde wieder einige
Veränderungen gebracht.

Parkplatz in Ortsnähe
Mit Genehmigung des Landes
OÖ. durch Straßenbau LR Mag.
Steinkellner wurde von Mit-
arbeitern der Straßenmeisterei
St. Martin auf den ehemaligen
Anibas-Gründen ein Parkplatz
für 30 PKW errichtet.
Nachdem die Gemeinde dieses
Grundstück angekauft hat und
der Parkraum besonders für
Dauerparker und Einpendler im
Ortskern sehr knapp ist, konnte
mit dieser Investition ein gutes
Angebot geschaffen werden. Es
wird ersucht diesen Parkraum
zu nützen und die Parkplätze
vor den Geschäften von Dauer-
parkern frei zu halten.

Integrationsprojekt
"Gemeinschafts -
Garten"
In mehreren Besprechungen
mit Vertretern des Landes OÖ.,
der Volkshilfe und dem Roten
Kreuz konnte mit Beteiligung
von Ehrenamtlichen, besonders
Frau Monika Knogler, Carina
Grabner und Ursula Gahleitner
ein kleiner Gemeinschafts-
garten am Galgenberg errichtet
werden.
Die Marktgemeinde hat das
Grundstück zur Verfügung
gestellt, einen Wasseran-
schluss hergestellt, und dank
der Unter stützung der Firma
BIOHORT eine
Garten-Einstellbox an-
geschafft. Eine Wassertonne
und ein neuer Rasenmäher
ergänzen die Ausstattung.
Wir wollen dass Mitbewohner
aus fernen Ländern gemeinsam

mit anderen „Gartenfreunde“
hier Gemüse und diverse
Pflanzen anbauen und ernten.
Wer Interesse hat aktiv mit zu
machen kann sich am Ge-
meindeamt melden.

Altes Molkereigelände
wird baureif
Nach dem Abbruch der Ga-
ragenhalle am ehemaligen
Molkereigelände sind noch die
Säulen der Halle verblieben.
Wer dafür eine Verwendung hat
kann diese kostenlos abbauen.
Meldung bitte am Gemeinde-
amt!
Nach der endgültigen Freistel-
lung dieses Areals wird bis
Herbst ein Projekt der Wohn-
baugenossenschaft LEBENS-
RÄUME geplant. Es sollen 2
Häuser mit jeweils 8 Eigen-
tumswohnungen inkl. Tiefga-
ragen errichtet werden. Nach
Fertigstellung der Pläne wird es
eine offizielle Präsentation
dieses Projektes geben. Wer
jetzt schon Interessant am Er-
werb einer Eigentumswohnung
im Ortszentrum hat möge sich
am Gemeindeamt melden.

Granitland-Gemeinden
bei der LGS
5 Granitlandgemeinden haben
sich bei der Landesgarten-
schau vom 17. – 30. Juni sehr
eindrucksvoll präsentiert.
Neben musikalischen und
künstlerischen Darbietungen
auf der Festbühne an den 3
Feiertagen wurden neben
fotografischen Eindrücken im
und am Gemeinde Pavillon auch
ein Gewinnspiel durchgeführt.
Besucher wurden zum „Radeln
im Granitland" eingeladen. Bei
einem Ratespiel konnte man
die gefahrenen Gesamtkilome-
ter erraten. Für die besten
Tipps werden schöne Preise an
die Gewinnern vergeben, wobei
die Sehenswürdigkeiten und
Highlights unseren Gemeinden
im Mittelpunkt stehen. Ein
großes Dankeschön an alle
Akteure auf der Festbühne und
den freiwilligen Betreuerinnen
und Betreuern am Gemeinde-
pavillon in diesen beiden Wo-
chen.

Eine schöne Urlaubszeit
wünscht ihnen Bürgermeister

Hubert Hartl

Asphaltierung des Parkplatzes bei der Ortseinfahrt

GemeinsameGartenarbeit imGemeinschaftsgarten
amGalgenberg

Die verbliebenen Betonsäulen von der ehemaligen
Garagenhalle - frei zum Abbau!

Pavillon der Granitland-Gemeinden bei der Landes-
gartenschau in Aigen-Schlägl
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LiebeNeufeldnerinnen, Liebe Neufeldner!
Vorerst möchte ich mich für das beim
Gemeindeparteitag mir entgegengebrachte
Vertrauen bedanken. Gleichzeitig gilt mein Dank
auch allen Funktionären des Gemeindeparteivor-
standes. Daniela Haslmaier wurde als ÖAAB-Obfrau
bestätigt. Ich darf Ihr von meiner Seite dazu alles
Gute wünschen. Es wartet viel Arbeit auf uns. Seit
der letzten Ausgabe unserer Gemeindezeitung hat
sich ja einiges getan. Nach dem FPÖ-Skandal-Video
haben SPÖ und FPÖ den österreichischen
Bundeskanzler Sebastian Kurz mit einem
Misstrauensvotum abgesetzt. Nun stehen am 29.

September wieder Nationalratswahlen an. Zurzeit
sind die Plakattafeln entlang der B127 ungefüllt,
aber schon bald werden von dort wieder die
Wahlkampfthemen herunterprangen. Wichtiges und
Unwichtiges, Richtiges und Falsches, auf wenige
Wörter reduziert und zu Botschaften verdichtet, die
mitunter mehr oder weniger entbehrlich wären.
Ein wichtiges Thema wird hoffentlich der Umwelt,
dem Klimaschutz und damit indirekt auch dem
öffentlichen Verkehr gewidmet werden. Die hohen

Temperaturen der letzten Wo-
chen und das Ausbleiben von
ergiebigen Niederschlägen sind
für Land- und Forstbetriebe
schon längst problematisch
und für einzelne Betriebe
bereits existenzgefährdend.
Was den öffentlichen Verkehr
angeht, so hört man von Seiten
der Landespolitik durchaus

positive Signale zum Thema
Mühlkreisbahn. Geplant ist,
dass im Abschnitt von Linz bis
Rottenegg ein dichter
S-Bahn-Takt realisiert wird,
während von Rottenegg bis
Kleinzell die Park&Ride-
Anlagen ausgebaut werden.
Von Kleinzell nach Aigen-
Schlägl soll sich das Angebot
an der Nachfrage orientieren.
Noch vor der Eröffnung der
Landesgarten-schau wurden
bestehende Langsamfahr-
stellen saniert. Darüber hinaus
wurden bestehende Taktlücken
bereits geschlossen.
Der Ausbau der Zugstrecke ist
deshalb so wichtig, weil der In-
dividualverkehr auf der B127 in
den nächsten Jahren dennoch
zunehmen wird und auch die
Stausituation bei der Einfahrt
in Linz durch die Baustelle der
neuen Donaubrücke verstärkt
werden wird. Wie stark der Ver-
kehr bereits zur Belastung ge-
worden ist, spüren wir aber
auch an der B127 Kreuzung
Neufelden-Altenfelden. Eine
vor kurzem durchgeführte Ver-
kehrszählung ergab, dass
täglich 13.000 Verkehrsbewe-
gungen in diesem Bereich
stattfinden, davon knapp 3.000
von und nach Neufelden er-
folgen und was besonders be-
merkenswert ist: Täglich befah-
ren fast 400 Fahrzeuge den
„Schleichweg“ Richtung Sport-
platz Altenfelden um der ge-
fährlichen und viel befahrenen
Kreuzung auszuweichen. Um
diese Situation zu verbessern,
wurde von Bürgermeister Hartl
bereits ein Termin bei Landes-
rat Mag. Günther Steinkellner
(zuständig für Verkehr) wahrge-
nommen.

Ich wünsche Ihnen eine schöne
Sommerzeit und erholsame
Urlaubstage!

Das Team der ÖVP Neufelden (vLnR): Bezirksparteiobmann LAbg. ÖR Georg Ecker,
Franz Stöbich (BB-Obmann), Vbgm. DI Peter Rachinger (Obmann), Karl Mitheis und
Wolfgang Panholzer (Obmann-Stv.) Bgm. Hubert Hartl

Das neueÖAAB-Team (vLnR): HermineRachinger (Schriftführung),
Daniela Haslmaier (Obfrau), Eveline Hauzeneder (Obfrau-Stv.)
Gerti Scheiblberger (Bezirksobfrau )
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Projekte und Aktivitäten in unserem Kindergarten

Wieder geht ein Kindergartenjahr zu
Ende und bevor wir in die Ferien
starten möchten wir einen Einblick in
unsere Arbeit mit den Kindern geben.

Wir sammeln und bestimmenWiesenkräuter

Gesunde Jause mit selbst ge-
machtemKräuteraufstrich

Liana rührt Kräuterbutter an

Wir betrachten unterschiedliches Getreide und die Kinder mahlen
es zu Mehl. Daraus werden im Anschluss Brötchen gebacken und
bei einer gemeinsamen Jause genossen.

Wir hatten wieder ein sehr abwechslungsreiches
und schönes Jahr mit den Kindern.
Auch dieses Jahr standen die Themen Gesundheit
und Wohlbefinden im Mittelpunkt unserer Arbeit.
Die Zubereitung und der Verzehr von gesunden
Lebensmitteln macht den Kindern in der Gruppe mit
Freunden und Freundinnen besonders Freude.
Manches wird dann doch gekostet, obwohl es
vorher verweigert wurde.
Bei einem Ausflug auf die Frühlingswiese
sammelten wir mit den Kindern Wiesenkräuter, die
anschließend bei einer Jause verarbeitet wurden.
Im Frühjahr haben wir in unserem Garten mit den
Kindern Gemüse, Beerensträucher und Erdbeeren
gepflanzt und ein Kräuterbeet angelegt.
Die Kinder halfen mit Eifer mit. Es wurde
Komposterde geschaufelt, Pflänzchen gesetzt und
gegossen. Jeden Tag können die Kinder das
Wachstum beobachten und wir konnten auch schon
davon ernten.

Zu einer gesunden Lebensweise gehören natürlich
auch Bewegung, Entspannung und das Wissen über
den eigenen Körper.
Dazu haben wir heuer für unsere älteren Kinder das
Projekt "Dinospaß" angeboten, das vom Land OÖ
gefördert wird. In zehn Einheiten wurde während
der letzten Monate Haltungsturnen mit den Kindern
durchgeführt. Dabei erfuhren die Kinder spielerisch,
welche Bewegungen gut für unsere Haltung sind
und welche Aufgabe die Muskeln dabei haben. Auch
die Eltern wurden zu einer Einheit eingeladen und
konnten durch die gemeinsamen Übungen einen
Einblick in das Projekt gewinnen.

Während der letzten beiden Jahre nahm unser
Kindergarten an einem Forschungsprojekt des
bekannten Hirnforschers Manfred Spitzer teil. In
Zusammenarbeit mit der Musikschule Neufelden
durften die älteren Kinder wöchentlich an
musikalischer Früherziehung teilnehmen.
Irina Fuchs gestaltete diese musikalischen
Einheiten sehr liebevoll und lustig und die Kinder
profitierten durch dieses zusätzliche Angebot.

Zum Abschluss des heurigen Kindergartenjahres
unternahmen wir mit allen Kindern und Eltern einen
gemeinsamen Ausflug zu Barfußweg in St. Ulrich.
Dort überraschten uns die Kinder, die im Herbst in
die Schule kommen, mit einem Kirschenbaum und
einem Vogelhäuschen für unseren Garten als
Abschlussgeschenk. Danke, liebe Kinder!



Kindergarten

Ich bedanke mich bei unseren Eltern
für die gute Zusammenarbeit und
wünsche allen Familien schöne Ferien

Goss Andrea

Die Schulanfänger verabschieden sich mit einem
Kirschenbaum und einem bemalten Vogelhäuschen

Familienausflug zum Barfußweg

Sahar und ihre Mama beim Ball
zuwerfen

Davidmit seiner Mama

Emilie genießt die Massage

Wir holen Komposterde für unsere Pflanzen

Valentina hilft stolz beim Pflegen der Pflanzen

Der Ankauf der Pflanzen für den
Naschgarten wurde durch das
Netzwerk "Gesunde Gemeinde"
finanziert.
Wir möchten uns herzlich dafür
bedanken!

Irina Fuchsmit David, Valentina undMarie beimMusizieren

Sophie oder Kerstin ziehen um
dieWette

In Pflanztrögen wachsen Salat,
Kohlrabi und auch Erdbeeren.
Am Zaun wachsen Himbeeren,
Ribisel und Stachelbeeren.
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Fußballcup

Am 14.6. fand der Fußballcup 2019 der Volksschulen des Bez. Rohrbach in Putzleins-
dorf statt.
Die VS Neufelden war live dabei mit der 3. und der 4. Klasse.
Unsere Jungs wurden lautstark angefeuert und bejubelt, dafür wurde den Fans auch
ein Torreigen geboten.
Unsere Mannschaft kämpfte sich durch die Hitze und gewann (fast) alle Spiele, es
wurde ein hervorragender 5. Platz!

Projekttage
Die Schüler der 4. Klasse verbrachten Mitte Mai ihre
Projekttage in Holzschlag.
Weil das Wetter kalt und winterlich war, wurden der
Indoor-Spielplatz im Aigo und das Hallenbad in Ul-
richsberg besucht. Aber auch die Wanderung und
der Waldtag im Böhmerwald konnten stattfinden.
Am letzten Tag lachte schließlich die Sonne und so
waren der Besuch am Bauernhof und in der Villa
Sinnenreich noch besonders schöne Erlebnisse für
die Kinder.

Luchs-Workshop
Einen interessanten Luchs-
Workshop hat die 4. KLasse mit
dem Luchsexperten Mag. Tho-
mas Engleder aus Haslach
erlebt. Wiederansiedelung,
Wanderbewegung, Erkennungs-
merkmale und Einblick in die
Wissenschaft der Luchsfor-
schung in Europa beeindruck-
ten die Kinder nachhaltig. In der
Folge gabs eine Luchsausstel-
lung zum Internationalen Tag
des Luchses - LYNX-DAY - im
Foyer der Schule.

Garten Eden

1000 Samensackerl haben die
Kinder der VS Neufelden für
das Granitland-Wochenende
bei der Landesgartenschau
abgefüllt. Heimische Bau-
erngartenblumen, Bienen-
weide, Sonnenblumen und
Flachs wurden von den Kinder
aller Klassen in Kuverts abge-
füllt, die an die Garten Eden Be-
sucher in Aigen-Schlägl verteilt
wurden.

Ferienwünsche

Nach einem recht erfolgreichen
Schuljahr haben sich Kinder,
wie Eltern und LehrerInnen die
Ferien wieder redlich verdient.
Wir danken den Eltern, sowie
Helfern und Helferinnen wäh-
rend des Schuljahres bei
Schulveranstaltungen, Unter-
richtsbegleitungen und Unter-
stützung in der Schule.
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Seite 10

Sommersportwoche der 3. Klassen in Palfau

Mit einer großen Abordnung von 37 Schülern und
Schülerinnen nahmen wir bei der Leichtathletik-Be-
zirksmeisterschaft teil.
Folgende Bewerbe wurden durchgeführt:
1000-m-Lauf, 3-Kampf (60-m-Lauf, Schlagball,
Weitsprung), Kugelstoßen und Staffellauf.
Insgesamt erreichte unsere Schule 6 Podestplätze.

Hand aufs Herz – „Schüler retten Leben“ steht nun auch an der
Mittelschule Neufelden am Stundenplan.
Auf Initiative des österreichischen Roten Kreuzes und des
Jugendrotkreuzes entstand das Projekt „Schüler retten Leben“, das
dank der Unterstützung durch Johannes Raab vom Roten Kreuz
Rohrbach auch an der NMS Neufelden durchgeführt wird.
Die Schule wurde mit einem Set von 10 'Mini Anne'- Übungspuppen
ausgestattet, an denen die Schüler die lebensrettenden Erste Hilfe
Maßnahmen üben können. Ziel ist es, dass die Kinder pro Schulstufe
mindestens in zwei Unterrichtseinheiten die richtige Herzdruckmas-
sage trainieren und so zu selbstsicheren Ersthelfern werden.

Schüler retten Leben

Spannende, lustige und aufregende Sporttage erlebten die 3. Klassen in Palfau (Steiermark). Bogenschießen, Rafting, Klettern,
Kanufahren, Schwimmen und Fußball konnten die Kinder trainieren. Am Lagerfeuer ließen sie die Abende gemütlich aus-
klingen.

Leichtathletik -
Bezirksmeisterschaft

Kinder der 3. Klassen

Kinder der 1b Klasse

Lisa Hofer, Sara Haider, Helene Hartl, Tabea
Panhuber, 3. Platz beim Staffellauf

Lukas Fischer beim Klettern

Kinder der 3. Klassen
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Musischer Abend - Arbeit für die ganze Schule
Singen, Musizieren, Tanzen, Bühnenbild zeichnen, Power Point Präsentation
gestalten, Einladungen entwerfen, Plakate gestalten, Moderation üben, Boden und
Bühne aufbauen, Tontechnik und Beleuchtung installieren, Buffet aufbauen, Essen
vorbereiten, .... und dann natürlich alles wieder aufräumen ;)

Toller Auftritt bei der Landesgartenschau

3a und 3b üben die Moderation

4b baut die Bühne auf

Am 20. Juni 2019 hatten unsere Musikschüler einen
tollen Auftritt bei der Landesgartenschau in
Aigen-Schlägl.
Gesungen wurden vom Gesamtchor aller Schulstufen
vor allem Liebeslieder, wie zum Beispiel "Red, red
rose", "Dir gehört mein Herz", "Gern haben tuat guat"
oder "Crazy little thing called love".
Auch die Saxophonisten der Oberstufe gaben
schwungvolle Stücke zum Besten.
Alle durften sich über tosenden Applaus freuen.

Ensemble der Saxophonisten der Oberstufe

Durch den frühen Redaktionsschluss können wir
leider erst in der nächsten Ausgabe Bilder vom
musischen Abend zeigen.

3a und 3b gestalten das Bühnenbild

4a bereitet das Essen vorSchüler der 1a entwerfen
Plakate, Flyer und
Postwurfsendungen am
Computer
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Großartiger 3. Platz der HTL Neufelden Kicker bei
den Bundesmeisterschaften

Am 8. Mai wurde die Fußballmannschaft der HTL
Neufelden etwas überraschend OÖ Landesmeister
der Fußball-Oberstufe. Damit war die Qualifikation
für die Bundesmeisterschaften der Schulen Ös-
terreichs in Bad Waltersdorf vom 3. bis 6. 6. 2019 in
der Südsteiermark erreicht.

Diese 4 Tage in der H2O Therme und die Spiele im
Thermenstadion Bad Waltersdorf werden die HTLer
nicht so schnell vergessen.

Im ersten Gruppenspiel trennte man sich von der
HAK Amstetten / NÖ nur mit einem 1:1 Unentschie-
den. Im 2. Match gelang gegen das Sportgymnasium
Dornbirn schon ein überraschender 2:1 Sieg.

Spätestens zu diesem Zeitpunkt wussten die Teil-
nehmer der anderen Bundesländer dass es die HTL
Neufelden gibt.

Als Sieger der Vorrunde wartete am 2. Tag in der
Zwischenrunde der Favorit und „Hausherr“ – das

Gymnasium Hartberg/Leis-
tungszweig Fußball – auf unse-
re Spieler der HTL Neufelden.

Nach einer sensationellen Leis-
tung holten sich die Spieler um
Kapitän Marcel Auberger einen
verdienten 3:1 Sieg. Im 2. Spiel
dieser Gruppe schlug auch et-
was überraschend der Sieger
der letzten Bundesmeister-
schaft, das BHAK Stegersbach
/ Leistungszweig Fußball, die
Hartberger mit 2:0.

Im Entscheidungsspiel um den
Finaleinzug brauchten die HTL
Kicker „nur“ ein Unentschieden
gegen Stegersbach. Durch
einen abgefälschten Schuss
verlor man aber diese einmalige
Chance leider mit 0:1.

Am letzten Tag standen somit
im kleinen Finale die HTL Neu-
felden und die HTL 10 / Wien
gegenüber. In einem über-
harten Spiel seitens der Wiener
setzten sich die Neufeldner
souverän mit 3:0 durch und er-
reichten somit den 3. Platz.

Ein großer Erfolg für die HTL Ki-
cker und deren Betreuer
Schaubmayr Reinhold und
Brandl Rudolf.

Das Finale gewannen schließ-
lich BHAK Stegersbach /
Burgenland geg. HAK Innsbruck
/ Tirol im Elfmeterschießen mit
4:2.
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Wir freuen uns auf ein Kennenlernen!
Bitte Unterlagen an
Biohort GmbH, Pürnstein 43, 4120 Neufelden
z. H. Frau Mag. Sylvia Kriechbaum oder 
per E-Mail an bewerbung@biohort.at bzw. online 
unter www.biohort.com/Karriere

UNSER ANGEBOT

STAUFREIE JOBS 
DEINE KOLLEGEN WARTEN SCHON AUF DICH!

RUND UM DEN GARTENFAHRRAD-GARAGEN GARTENBOXENGERÄTEHÄUSER MÜLLTONNEN-BOXEN

Bewirb Dich jetzt als:
• IT-Techniker (m/w)
• Konstrukteur für die Produktentwicklung (m/w)

LANGE 

ARBEITSWEGE 

=

UNBEZAHLTE 

ÜBERSTUNDEN 

Marschwertung in Neustift

Der Musikverein freut sich über eine gelungene
Marschwertung in Neustift. Unter der Leitung unserer
Stabführerin Katharina Wagner konnten wir mit 90,1
Punkten einen ausgezeichneten Erfolg in der Leis-
tungsgruppe D erzielen. Wir bedanken uns für die
viele Probenarbeit!

Unsere nächsten Ausrückungen:

Am 14. Juli findet wie gehabt
der Frühschoppen in Steinbruch
statt. Nach der musikalischen
Umrahmung der Feldmesse
werden wir am Frühschoppen
wieder für eine gemütliche Stim-
mung sorgen.

Ein weiteres Muss für jeden Mu-
sikliebhaber ist der Musikfrüh-
schoppen am 8. September.
Dieser findet am Hopfenweg in
der Siedlung statt.

Heuer fallen erstmals das Pfarr-
fest und das Erntedankfest an
einen Tag zusammen: Am 22.
September begleitet der Musik-
verein zuerst die Messe am
Marktbrunnen mit Märschen und
spielt im Anschluss aus dem
Frühschoppenprogramm. Wir
freuen uns auf zahlreiches
Erscheinen und einen
gemütlichen Tag.

Zu guter Letzt möchten wir uns noch für die zahlrei-
chen Spenden und die Köstlichkeiten bedanken, die
wir im Rahmen der beiden Weckrufe erhalten haben.

Unserense jungenMusiker bei der Marschwertung

Weckruf

Ball der Oberösterreicher

Beim vergangenen Ball der
Oberösterreicher in Wien war
unser Verein in der ersten Reihe
mit dabei. Es wurden gemeinsam
mit zwei anderen Rohrbacher
Kapellen Märsche zum Empfang
gespielt und wir durften mit der
Landeshyme die Eröffnung be-
enden.

In Wien vor demRathaus
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Akuter Zivildiener-Mangel im kommenden Jahr
Sie leisten einen unverzichtbaren Bei-
trag für unsere Gesellschaft und sind
Teil einer aktiven Zivilgesellschaft:
Jedes Jahr absolvieren mehr als 670
junge Menschen ihren Zivildienst im
OÖ. Roten Kreuz. Neun Monate, die
Sinn machen und Zivildiener mit
persönlichen Mehrwerten belohnen,
die sie im Berufs- und Privatleben ge-
winnbringend einsetzen können.

Wer Zivildienst leistet, engagiert sich aktiv für eine
solidarische Zivilgesellschaft. Jährlich entscheiden
sich rund 670 junge Menschen, diesen Dienst an der
Gemeinschaft im OÖ. Roten Kreuz zu absolvieren.
Die jungen Männer sind im Bezirk Rohrbach haupt-
sächlich im Rettungsdienst tätig.
In den zugewiesenen Einsatzbereichen stärken
Zivildiener ihre Teamfähigkeit, übernehmen Verant-
wortung und erlernen bei einer Zuteilung in den
Rettungsdienst einen vollwertigen Beruf.
Zivildiener sind bei einem Drittel aller
Rettungseinsätze des OÖ. Roten Kreuzes dabei und
unverzichtbar, um flächendeckend rasche Hilfe zu
garantieren. „Menschen, die sich für andere
einsetzen, sind meist auch im späteren Arbeits-
leben besonders aktiv und verantwortungsbe-
wusst“, erklärt Mag. Johannes Raab, Bezirksge-
schäftsleiter des Roten Kreuzes.

Zivildienst als Bereicherung

„Man begleitet viele Menschen in teils schwierigen
Situationen und erkennt dabei, wieviel ein auf-
richtiges Dankeschön wirklich wert ist. Das Schöns-
te am Zivildienst war für mich, so manche Notfall-
patienten nach deren Krankenhausaufenthalten
genesen wieder zu sehen“, erzählt Markus Müller,
der seinen Zivildienst 2009 beim Roten Kreuz Neu-
felden im Rettungsdienst absolviert hat und seit
diesem Jahr die Funktion des Ortsstellenleiter-
Stellvertreters inne hat.

Negative Auswirkungen auf den
Dienstbetrieb

Für Dienstführende Daniela Eckerstorfer ist klar:
Können Zivildienst-Planstellen nicht mehr besetzt
werden, wird es sehr schwierig werden, die dadurch
entstandenen Lücken im Dienstplan zu füllen.
"Weiters darf man vor allem auch nicht vergessen,
dass beinahe alle Zivildiener nach den neun Mona-
ten Zivildienst als freiwillige Mitarbeiter unserer Or-
tsstelle erhalten bleiben. Auch in dieser Hinsicht
würden nicht besetzbare Zivi-Planstellen - auch
längerfristig - sehr schmerzen", ergänzt Orts-
stellenleiter Raimund Falkner.

Zahlen und Fakten

An der Ortsstelle Neufelden
sind jährlich ca. fünf bis acht
Zivildiener im Einsatz, welche
vorrangig auch aus den
Einzugsgemeinden der Orts-
stelle kommen. Die Chance
einen Platz im nahen Wohn-
Umfeld zu ergattern, ist also
aktuell sehr groß.

Zivildiener werden mit 48 Wo-
chenstunden - so wie hauptbe-
rufliche Mitarbeiter - meist in
12 Stunden-Diensten einge-
setzt. Auf die Einhaltung der
vorgeschriebenen Ruhezeiten
und Pausen wird großen Wert
gelegt und schon bei der Erstel-
lung des Dienstplanes dafür
gesorgt.

Interesse geweckt?

Wenn du Interesse am Zivil-
dienst hast, melde dich am
besten ehest möglich an un-
serer Dienststelle bei einem
hauptberuflichen Mitarbeiter.

Du kannst frühestens bei
deiner Stellung den Antrag zur
Absolvierung des sogenannten
"Wehrersatzdienstes" abgeben
und erhältst kurze Zeit später
den entsprechenden Bescheid,
dass du nun nicht mehr wehr-
pflich sondern wehrersatz-
dienstplichtig bist.

Mit diesem Bescheid können
wir dich dann bei der Bundes-
Zivildienstagentur für das Rote
Kreuz anfordern und dir einen
Platz auf einer unserer Orts-
stellen reservieren.

Tagesroutine eines Zivildieners im Rettungsdienst: Der tägliche
Check des Rettungsautos



Rotes Kreuz
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Maibaum-Fest im BAH Kleinzell
Schon Tradition geworden ist das jährliche Mai-
baum-Fest im Alten- und Pflegeheim Kleinzell.
Die MitarbeiterInnen unserer Ortsstelle stellten
gemeinsammit den Angestellten des Heims
einen Maibaum für die Heimbewohner auf.
Neben den kräftigen Helfern sorgten Musiker aus unserem Team
für die passende volkstümliche Stimmung. Die BewohnerInnen be-
dankten sich mit strahlenden Gesichtern und großer Freude.
Bei einer vom Altenheim zur Verfügung gestellten Jause wurde in
gemütlicher Runde zusammengesessen und auf die gute Zu-
sammenarbeit angestoßen.

Alt-Landeshauptmann
Josef Pühringer ehrte
RK-Mitarbeiter
Anlässlich einer erfolgreichen
Reanimation bekam unsere Ortsstelle
hohen Besuch von Alt-Landeshaupt-
mann Dr. Josef Pühringer

Bei einem Herzstillstand zählt bekanntlich jede Se-
kunde. Durch das kompetente Eingreifen von be-
herzten Ersthelfern und unserer beiden Mitarbeiter
Gregor Weixelbaumer und Hubert Bartenberger
konnte ein Patient erfolgreich wiederbelebt werden.
Für diese hervorragende Arbeit bedankte sich Dr.
Josef Pühringer am 16. Mai 2019 bei einem Besuch
an unserer Ortsstelle mittels einer Ehrenurkunde.







FF-Neufelden
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Nicht nur sprichwörtlich, son-
dern mit voller Last hatte heuer
die Fa. HE Transporte den Mai-
baum am Haken.
Vielen Dank für die alljährliche
verlässliche und professionelle
Unterstützung.

Maibaum

Sponsoring

Dämmerschoppen

v.l.n.r.: Haas Richard, Maureder Stefan, Reumüller Werner, Stöbich Georg, Gahleitner Christian, Eckmayr Martin,
Scheibelberger Philipp , Gerda und Günther Ranetbauer - nicht im Bild: Hofer Sebastian, Pickl David, Viehböck Hermann

Einheitliches Auftreten macht nicht nur ein schönes Erscheinungsbild, sondern schafft auch Zusammengehörigkeit!
Die Firma RanTrans, seit 2017 in Neufelden stationiert, hat unsere Bewerbsgruppe mit Leiberl ausgestattet. Vielen Dank.

Jugend
Eine coole Truppe wächst heran.
So wurde nicht nur die Bewerbs-
saison mit einem dritten Platz
beim Bezirksbewerb in Silber
abgeschlossen, sondern auch der
"Sunwendhansl" wird von
unserer Jugendfeuerwehr
angefertigt. Dass es dabei nicht
immer ernst zugeht, lässt sich am
Foto links erahnen.
Hast auch du Interesse
DABEI ZU SEIN, melde dich
bei unserem Jugendbetreuer
Stefan Maureder.

Beim Dämmerschoppen durften
wir uns über zahlreiche Besucher
aus Neufelden und den Nach-
barsfeuerwehren freuen. Danke!
Gratulation an unser Jugendfeu-
erwehrmitglied Lukas Löffler
zum gewonnenen Maibaum.



FF-Steinbruch
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E I N L A D U N G

Am 13. Juli findet das große Völkerballturnier und
am Tag darauf der traditionelle Frühschoppen der
Feuerwehr Steinbruch statt. Zu beiden Veran-
staltungen laden wir alle Neufeldnerinnen und Neu-
feldner recht herzlich ein.

Fahrzeugsegnung
Am 5. Mai wurde im Zuge der
Florianimesse unser neues MTF
gesegnet. Wir möchten uns
nochmals bei Pfarrer Paulus
Manlik für die Segnung und bei
der Musikkapelle Neufelden für
die musikalische Umrahmung
bedanken.

Gratulation zum 70er

Herzlichen Glückwunsch unserem Kamerad Ferdinand Höllinger
zu seinem runden Geburtstag.

Danke an die Sponsoren!

Ein großer Dank der Sparkasse Neufelden und besonders der
Firma Biohort für die Unterstützung zum Ankauf desMTF.

Schlüsselübergabe
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Neuer Rekord beimMostkonsum

Einen wunderschönen Pfingstsonntag verbrachten
hunderte Besucher bei der Mostkost der Ortsbau-
ernschaft. Dieses Mal lud Familie Ehrenfellner
(Loislbauer) nach Dopplham ein. Bereits die
Vorverkostung war eine Herausforderung für die
Jury, weil dieses Jahr insgesamt 14 Möste verkostet
wurden. Der Sieger-Most sowie der Most auf Platz 3
kamen von Familie Viehböck. Der Most von Familie
Lehner (Hintringer) landete auf Platz 2.
250 Liter Most wurden getrunken - das ergibt einen

neuen Rekord. Geschmeckt
haben den Besuchern wie jedes
Jahr die selbst gemachten Bau-
ernkrapfen und die Aufstrich-
brote, die von den Bäuerinnen
frisch zubereitet wurden.
Die Kinder genossen den groß-
zügigen Spielbereich und mit
dem Schätzspiel gab es wieder
einiges zu tüfteln.

Einladung zur Tagesfahrt

Am Donnerstag, 18. Juli,
laden die Neufeldner Bäue-
rinnen zum Ausflug - unter
anderem mit der
Besichtigung eines Gewürz-
gartens und einer
Schifffahrt am Inn mit
Aufenthalt in Schärding. An-
meldung und weitere Infos
bei Monika Mittermayr
(6376), Gerti Reiter (6319)
und Hedwig Leibetseder
(0664 1322785).

Hunderte Besucher kamen heuer zum Hoffest nach Dopplham

Familie Ehrenfellner stellte heuer das wunderbare Ambiente ihres Hofes für die Mostkost der Ortsbauernschaft Neufelden zur
Verfügung. Sehr viele Gäste nutzten den wunderschönen Tag, um die Möste und selbstgemachten Köstlichkeiten zu probieren.

Viele Möglichkeiten für die kleinsten Besucher sorgten auch bei den Erwachsenen für eine gute und entspannte Stimmung.
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Warum Bücher für Kleinkinder so wichtig sind
Bilderbücher und Vor-
lesebücher sind
wichtig für die kindli-
che Entwicklung. Da
kann Phantasie ent-
stehen und das Kind
kann eintauchen in
eine bunte und auf-
regende Welt.
Außerdem vermittelt
das Vorlesen Wärme
und Geborgenheit.
In der Familie soll das Vorlesen
zum Alltag gehören. Im gemein-
samen Lesen steckt ein
ungeheures Potenzial in Bezug
auf die Vermittlung von Ge-
borgenheit und die Sprach-
entwicklung. Eine
wissenschaftliche Studie der
Universität Hamburg hat
belegt, dass zweijährige Kinder,
denen regelmäßig vorgelesen
wurde, einen doppelt so hohen
Wortschatz haben als ihre
Altersgenossen, denen nie
vorgelesen wurde.
Auch schon kleine Kinder
müssen im Umgang mit den
Medien erzogen werden. Ein
gutes Kinderbuch ist
pädagogisch wesentlich wert-
voller als das Fernsehen oder
Computerspiele. Außerdem
zeigt die Erfahrung, dass
Kinder, die ans Vorlesen
gewöhnt sind, ihre Zeit viel
lieber mit einem Buch als mit
Fernseher oder Computer
verbringen.

Was bewirken
Kinderbücher?

Viele Fähigkeiten werden
geschult und das Wissen des
Kindes wird erweitert.
Ebenso verbessert sich der
Sprachschatz und die
sprachliche
Ausdrucksfähigkeit.
Kreativität und Phantasie
werden angeregt.
Durch das Vorlesen erhält das
Kind Zuwendung und
Aufmerksamkeit. Dies schafft
Vertrauen, Sicherheit und
Nähe.
Durch Kinderbücher wird das
Interesse an Büchern generell
geweckt. Das Kind wird in der
Schule das Lesen leichter und
besser erlernen.

Für Barbara undMarkus Sailer ist das Lesenmit den Kindern ein wichtiges Ritual

Ferienscheckheft

für Kinder von 8 bis 10 Jahren

Lesenacht

Mittwoch, 10. Juli, 19:00 Uhr

Anmeldung bis 8. Juli bei Elisabeth Reumüller

0664/9929929 oder elisabeth_reu@web.de

Öffnungszeiten

Mittwoch: 17:00 bis 18:00 Uhr

Samstag: 8:30 bis 9:30 Uhr

Sonntag: 9:30 bis 10:30 Uhr

Checkliste für Eltern, damit Kinder Leser
werden

- Schau mit deinem Baby und Kleinkind
Bilderbücher an!
- Lies deinem Kleinkind regelmäßig vor!
Das Leseerlebnis soll auch ein Kuschelerlebnis
sein!
- Schenk Deinem Kind zu verschiedenen Anlässen
ein Buch!
- Nimm dir Zeit für einen Besuch in einer
Buchhandlungen bzw. einer Bücherei und lass dein
Kind selbst ein Buch aussuchen!
- Lass dein Kind lesen, was es will, schwing nicht
die Moralkeule, es gibt keine schlechte
Kinderliteratur!
- Schaffe zuhause eine lesefreundliche Atmosphä-
re, wo Erwachsene und Kinder lesen!
- Sei deinem Kind ein Lesevorbild!

In der Pfarrbücherei findest du über 600 Bücher für Vorschul-
kinder
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Rohrbach, Schulstraße 2      www.allround.co.at

Allround -

ist ein Familienbetrieb im Herzen
des Bezirk Rohrbach.
Wir bieten Produkte für guten und 
gesunden Schlaf, von Herstellern
aus der Region, Österreich,
Deutschland und der
Schweiz.

� �

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

��������	
����
����
�� �

����������������������������������	
���
��������
�

�

���������������
��������
���

����������������� ���������������������
��������
�

��
������������������������

���������������������������������������� ���������
�������

�

����������
���������
�����������������	���

����
��
�������� ��
�	���

�

�

�

�������������
 ���������

������������������������������������������������
����!����
�

�

�� ���������
 ��
���
� ��!�
�

��������������������������������������������������
��������

�

����������������
��
�"��!���

������������������������������������������
���������

"�
�# 	���$
������

�� ��%	&���	 
��'
�������

�� ��%	&���	 
��(	��	����

�



Maibaumcrew
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Saisonhöhepunkt erfolgreich gemeistert!

Der Mai ist traditionell der Monat der MaibaumCrew Steinbruch. In
den ersten und letzten 3 Tagen hieß das Ziel wieder: Maibäume
nach Steinbruch bringen.
Der erste Höhepunkt war bereits in der Nacht vor dem 1. Mai. Ein
Fernsehteam begleitete die MaibaumCrew quer durchs Mühl-
viertel. Trotz aller Anstrengungen blieb die Diebestour erfolglos.
Umso erfolgreicher war dafür am 1. Mai der Frühschoppen mit
dem Aufstellen des eigenen Maibaumes in Steinbruch.
Nachdem Anfang Mai nur der Baum aus der Gemeinde Grünbach
nach Steinbruch geholt werden konnte, wurde die Bilanz an den
letzten 3 Tagen des Monats noch kräftig aufgebessert.
Die Bäume der Firma Viscotec, der Jausenstation am Hansberg,
der Gemeinden Auberg und Niederwaldkirchen, der Ortschaft
Hartmannsdorf sowie jener der Bezirkshauptstadt Rohrbach
wurden ergattert.
Nach diesen anstrengen Tagen freut sich nun der ganze Verein auf
den lustigen Teil des Maibaumstehlens: die Auslösen der
gestohlenen Bäume.

Renovierung derWittichkapelle
undMaiandacht
Dass Maibaumstehlen nicht alles ist, womit sich die
MaibaumCrew beschäftigt, zeigt die Restaurierung der
Wittichkapelle in der Gaiszeile.
Unzählige Arbeitsstunden waren notwendig, um aus der
renovierungsbedürftigen Kapelle einen echten Blickfang entlang
des Granitpilgerweges zu machen.
Das Bauwerk wurde trockengelegt, der alte Putz entfernt und
erneuert. An Stelle des alten Blechdaches schützt nun ein
selbstgedecktes Schindeldach die Kapelle.
Die Renovierung wurde schließlich am 26. Mai im Rahmen einer
Maiandacht gebührend gefeiert.

Aufstellen des 32Meter hohenMaibaumes,
gesponsert von der Familie Stöbich (Zauner)
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Der Auftritt des Schülerchors der Musikmittelschule Neufelden bei der Landesgartenschau im Aigen-Schlägl war eines
der Highlights der Programmpunkte, die auf der Festbühne geboten wurden.

Impressionen vomGelände der Gartenschau in Aigen-Schlägl.

Ankündigung toller Preise beim Gewinnspiel der
GRANITLAND-Gemeinden.

Im Gemeindepavillon am Gartenschaugelände
drehte sich alles um die GRANITLAND - Gemeinden.

Zu Gast im Bio.Garten.Eden
Ein vielfältiges Programm
bieten bei der OÖ Landes-
gartenschau in Aigen-Schlägl
auch die Gemeinden des Be-
zirks. Die GRANITLAND-Ge-
meinden boten reichhaltige In-
formation im Gemeindepavillon

sowie ein sportlich-mu-
sikalisches Programm auf der
Festbühne. Der Schülerchor der
NMMS Neufelden sowie das
Gesangsensemble Singa Pur
waren musikalische Highlights
im Bio.Garten.Eden.



Granitland-Gemeinden
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Ferien für die ganze Familie im Bio.Garten.Eden

Mit einem kunterbunten und
abwechslungsreichen Angebot
bei der OÖ Landesgartenschau
Bio.Garten.Eden in
Aigen-Schägl werden die Som-
merferien garantiert nicht lang-
weilig. Viel Platz zum Spielen
und Entdecken für Kinder
erwartet die Besucher am
Gartenschaugelände.
Kinder können herumtollen und
die Natur erkunden - beim
Spielgewächs, rosa Hügeln zum
Klettern und Toben, bei den
Trampolinen oder etwa auch

am Mini-Soccer-Feld. Mehrere
große Sandspielplätze und
Kinderfahrzeuge sorgen auch
bei den Kleinsten für Spaß und
Abwechslung. Und was im
Sommer keinesfalls fehlen
darf: Ein Wasserspielplatz so-
wie verschiedenste Möglichkei-
ten zum Pritscheln.
Eines der Kunstwerke am
Gartenschaugelände - eine
riesige Flussperlmuschel - darf
von Kindern wie auch von Er-
wachsenen nach Lust und
Laune beklettert werden. Auch

das Spielgewächs ist übrigens für Erwachsene bes-
tens geeignet - jeder kann ausprobieren, wie weit er
sich in die Höhe wagt und den tollen Ausblick auf
die hügelige Landschaft genießen kann.
An heißen Tagen bietet das Gartenschaugelände
genügend Möglichkeiten, um im kühlenden
Schatten an der Großen Mühl, am Stiftsteich oder
im Stiftergarten zu entschleunigen und die Seele
baumeln zu lassen.
Märchenerzählungen, Mitmachgeschichten und
-musicals, Clownstücke, Kasperltheater, Zauberer
und vieles mehr werden jeden Samstag und
Sonntag im Bio.Garten.Eden dargeboten. Ein
spezielles Kinderprogramm gibt es während der
Ferien jeden Dienstag.

Das Spielgewächs im Bio.Garten.Eden kann von Kindern und auch
Erwachsenen beklettert werden.

An heißen Tagen laden bei der Gartenschau
verschiedeneMöglichkeiten zum Pritscheln ein.

Die GRANITLAND-Gemeinden boten bei der OÖ Landesgartenschau Bio.Garten.Eden in Aigen-Schlägl ein vielfältiges
Programm. Sowohl im Gemeindepavillon als auch auf der Festbühne präsentierten sich Altenfelden, Kirchberg, Kleinzell,
Neufelden und St. Martin. Den Abschlussmachte das Gesangsensemble Singa Pur unter der Leitung von Karl Fuchs.

Der Bio.Garten.Eden bietet nicht nur Schönes für das Auge - vielmehr ist die 7. OÖ
Landesgartenschau ein Erlebnis für die ganze Familie.
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Es ist bereits ein halbes Jahr vorbei,
darummachen wir einen kurzen
Rückblick:
Das Ausflugsprogamm wurde sehr gut angenom-
men.
Im April fuhren wir nach Ardagger zu einer Schiff-
fahrt durch den Strudengau.
Der Mai ist die traditionelle Wallfahrtszeit, die uns
heuer nach Bogendorf in Bayern und nach Passau
führte.
Ein besonderes Highlight war die Fahrt zum
„schönsten Platz Österreichs 2018“, den „Schie-
derweiher“ in Hinterstoder.
Im Anschluss daran fuhren wir nach Windisch-
garsten zum Wurbauerkogel, von wo wir eine herrli-
che Aussicht über das Phyrn-Priel-Gebiet hatten.

Im sportlichen Bereich haben
wir bei den Stock–Bezirksmeis-
terschaften teilgenommen. Am
Eis in St. Peter am Wimberg
und in der Halle in Sarleinsbach
haben wir jeweils den 4. Rang
erreicht. Herzlichen Glück-
wunsch den Schützen!

Den Bezirkswandertag richtete
heuer in vorzüglicher Weise der
Seniorenbund Peilstein aus. Es
waren nahe 500 Senioren dabei.
Wir von der Ortsgruppe Neu-
felden waren mit 14 Wanderern
gut vertreten.

Wir danken den Senioren und
den kfb-Mitgliedern für die
rege Beteiligung bei den ver-
schiedenen Veranstaltungen!
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